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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser

150 Jahre Stadtmusik Winterthur. Gut 3 Jahre haben 
wir auf dieses Jubiläumsjahr hingearbeitet und 
fieberten den Jubiläumsanlässen entgegen. Und nun 
ist der erste Spezialanlass bereits Geschichte: die 
Vertonung eines Stummfilms.

Hat sich der Aufwand gelohnt? Das können die 
Zuhörer- und Zuseherinnen des Filmkonzertes 
selbst am besten beurteilen. Für uns Musikerinnen 
und Musiker war es auf jeden Fall ein Erlebnis. Es 
begann mit der abgesenkten Bühne, auf der wir 
dem Publikum viel näher waren als in den früheren 
Jahreskonzerten, bis hin zum Musizieren im Dunkeln 
mit kleinen Notenpultlämpchen. Und dann ein ein-
ziges Musikstück, das über 55 Minuten bis zur Pause 
dauerte. Nach dem Konzert sah man überall etwas 
müde, aber fröhliche und erleichterte Stadtmusike-
rinnen und Stadtmusiker. Sie freuten sich alle an den 
vielen Komplimenten der Zuhörerinnen und Zuhörer. 
Dass es dann ein langer Abend wurde, versteht sich 
von selbst.

The show will go on! Merken Sie sich die nächsten 
Daten, welche Sie in diesem NEWS finden.
Übrigens, es hat noch ein paar Exemplare des 
Jubiläumsbuches mit vielen Anekdoten und Bildern 
aus den letzten 150 Jahren der Stadtmusik. Sichern 
Sie sich eines davon an den kommenden Konzerten 
oder direkt bei uns im Sekretariat.

Bis zum nächsten Treffen wünsche ich Ihnen einen 
sonnigen Frühling.

Ihr Robert Kesselring, Präsident

Die Stadtmusik Winterthur  
wird unterstützt von der

Wir haben 
viel
Musikgehör  
für Ihre 
Wünsche.
zkb.ch/sponsoring
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Filmkonzert

Endlich wieder ein Konzert! Obwohl es 
für die Stadtmusik nicht das erste nach 
Aufhebung der Massnahmen war, ist seit 
der Pandemie jede Auftrittsmöglichkeit 
ein Highlight. Für mich zum ersten Mal an 
diesem Ort, durfte die Stadtmusik nach 
drei Jahren wieder im Theater Winterthur 
spielen. Dieses Mal in einem anderen 
Format als sonst: Wir durften einen Film 
aus den 20er-Jahren begleiten. Die Musik 
dafür wurde 2007 komponiert. Im Januar 
schauten wir den «Kilometerfresser» alle 
zusammen im Kino Cameo. So konnten 
wir uns während den Probearbeiten und 
beim Konzert voll und ganz auf die Musik 
konzentrieren.

Die Filmmusik einzustudieren und zu spie-
len war für uns genauso ein Abenteuer, wie 
jene der Hauptfigur des Filmes selber. Mit 
viel Witz begleiteten wir Ernest während 
seiner Reise auf dem Motorrad durch Mit-
teleuropa von Luzern nach Zürich, bis auf 
den Grossvenediger und nach Wien.

Die Probenarbeit war durch Corona nicht 
immer einfach und es gestaltete sich 
schwieriger als erwartet, mit dem Film 
genau übereinzustimmen. Ebenfalls neu 
war es, nur ein Werk zu spielen, das sehr 
lange war und keine Pausen bot, um kurz 
durchzuatmen. Die einzelnen Sätze gingen 
zügig ineinander über und wir mussten 
immer wachsam sein, mehr als bei einem 
«normalen» Programm. Umso grösser war 

deshalb das Erfolgsgefühl, als es während 
dem Konzert so gut geklappt hatte.

Da wir uns im Jubiläumsjahr (150 Jahre 
Stadtmusik Winterthur!) befinden, war die 
Umrahmung des Konzerts aufwendiger als 
sonst. Im Theaterfoyer waren verschiedene 
Motorräder ausgestellt, inklusive eines aus 
den 20er-Jahren. Dieses glich eher einem 
motorisierten Fahrrad als einem «Töff» wie 
wir ihn heute kennen. Vor dem Eingang 
des Saales konnte man sich alle Unifor-
men anschauen, die die Stadtmusik bisher 
hatte. Für mich persönlich war dies sehr 
spannend, da ich erst seit kurzem mit dabei 
bin und die Stadtmusik-Geschichte wenig 
kenne. Passend dazu hingen an der Decke 
verschiedene Vereinsfahnen.

Neben der Bar gab es natürlich auch etwas 
zu essen. Da das Thema des Abends die 
Reise durch Mitteleuropa war, wurden 
Speisen aus den verschiedenen Ländern 
angeboten: Minestrone, Cevapcici, Sem-
melknödel, Kartoffelpuffer und für den 
kleinen Hunger Weisswurst mit Bretzel. Das 
berühmte Dessertbuffet wurde dieses Jahr 
durch einige Spezialitäten der bereisten 
Länder ergänzt. Geniessen konnte man die 
Speisen an schön angerichteten Tischen 
oder in der gemütlichen Lounge im Foyer.

Der Abend war ein Erfolg und hat mir 
wirklich Spass gemacht. Es war und ist mir 
eine Freude Mitglied zu sein. Vielen Dank 
an alle!

– Rebecca Klee
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150. Generalversammlung vom 8. April 2022

Nach zwei Jahren ohne einer regulären Ge-
neralversammlung der Stadtmusik Winter-
thur, durften wir am Freitagabend wieder 
einmal vor Ort sozusagen eine «normale» 
GV durchführen. Pünktlich um halb sieben 
begrüsste Robert die 40 Stimmberechtigten 
der Stadtmusik Winterthur in einem Saal 
der Alten Kaserne.

Da alle das Protokoll der letzten GV und die 
Jahresberichte von 2021 bereits zu Hause 
gelesen hatten, ging es gleich weiter mit 
den Mutationen. Eintritte waren leider 
keine zu verzeichnen. Per GV 2022 mussten 
wir uns aber leider von Karin Grossenba-
cher, Roland Ledergerber, Robert Suter und 
Stephan Güpfert verabschieden. Wir dan-
ken euch für eure Zeit in der Stadtmusik, 
wünschen euch für die Zukunft alles Gute 
und hoffen, dass wir euch an zukünftigen 
Konzerten als Zuhörer begrüssen dürfen.

Als nächstes stellte unser Kassier Christian 
Hanimann die Jahresrechnung 2021 und 
das Budget fürs 2022 vor. Diese wurden 
vom Verein einstimmig angenommen und 
mit einem Applaus die Arbeit von Christian 
gewürdigt. Bei den Wahlen stellten sich 
fast alle bisherigen Personen zur erneuten 
Wahl zur Verfügung. So konnten – teilweise 
mit einigen Diskussionen, teilweise ohne 
grosse Worte – der Präsident, der Kassier, 
der übrige Vorstand, der Dirigent, die Vi-
zedirigentin, die Musikkommission und die 
Fähnriche wiedergewählt werden. Vielen 

Dank an dieser Stelle euch allen für eure so 
wertvolle Arbeit für die Stadtmusik! Bei den 
Rechnungsrevisoren gab es eine Ände-
rung, da Stephan Güpfert nicht mehr als 
Aktivmitglied der Stadtmusik angehört und 
sein Posten somit frei wurde. Danke auch 
dir Stephan für deine Arbeit als Revisor. Als 
neuer Rechnungsrevisor von Seiten der Ak-
tivmitglieder stellte sich Andreas Gemperle 
zur Wahl und wurde einstimmig gewählt.

Vor dem Essen stellte Robert das Pro-
gramm im 2022/2023 mit den weiteren 
Jubiläumsjahr-Anlässen und auch einem 
Ausblick auf die Musikreise im 2023 vor. 
Somit schlossen wir den offiziellen Teil der 
GV ab und wurden alle mit einem leckeren 
Essen der Alten Kaserne belohnt. Nachdem 
alle Bäuche gesättigt waren, durften wir 
noch den letzten und schönsten Teil der GV 
anhängen. Da im Jahr 2020 und 2021 kein 
städtischer Musiktag stattfand und somit 
unsere Veteranen nicht geehrt werden 
konnten, holten wir dies an diesem Abend 
nach. Mit 35 aktiven Musikjahren wurden 
Michaela Schirato, Martin Brotzer, Diego 
Frei, Mike Glanzmann, Martin Künzler, Alex 
Knöpfel, Stephan Güpfert, Sandra Holzinger, 
Christoph Holzinger und Christian Schnei-
der zu eidgenössischen Veteranen ernannt 
(Foto unten). Diese tolle Leistung wurde 
mit der Veteranenmedaille, einem individu-
ellen Geschenk und viel Applaus von Seiten 
der Stadtmusik geehrt.
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Agenda

Sa. 21. Mai
Alterszentrum 
Adlergarten

Altersheim St. Urban

Do. 9. Juni
Residenz Konradhof

Sa. 18. Juni
Altstadt Winterthur

Mo. 4. Juli
Bahnhofplatz
Winterthur-Töss

Do. 7. Juli
Dorfplatz Veltheim

Sa./So. 17./18. 
September
Kirchgemeindehaus 
Liebestrasse

Sa. 3. Dezember
Stadthaus Winterthur

Platzkonzerte
14:00 Uhr

16:00 Uhr

Platzkonzert
19:30 Uhr

Städtischer Musiktag
Ab 13:00 Uhr

Platzkonzert
Gemeinschaftskonzert mit der Stadt-
harmonie Winterthur-Töss
19:30 Uhr

Platzkonzert
Gemeinschaftskonzert mit dem Musik-
verein Veltheim
19:30 Uhr

KlangExperimente
Gemeinschaftskonzert mit dem Swiss 
Science Center Technorama

Jubiläumskonzert – 150 Jahre «vo de 
Stadt für d’Stadt»
Gemeinschaftskonzert mit dem Partner-
orchester Speckbacher Stadtmusik 
Hall in Tirol

Zeit für einen 
Frühlingsputz?
Von der Spezial- bis zur Unterhaltsreinigung, 
für Unternehmen und Privathaushalte.

Schiess AG Reinigungen
Winterthur    www.schiessag.ch

hutter dynamics ag
Winterthur.

in den Besten hÄnden  
FÜr FahrFreude.

Tel. 052 244 77 77, www.hutter-dynamics.ch
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GoldsponsorenHauptsponsorin Jubiläumsjahr

2022

«150 Jahr vo de Stadt für d‘Stadt»

StadtmusikWinterthur

Swiss Science Center Technorama &
Stadtmusik Winterthur

Klang
   Experimente
Sa. 17.09.2022 | 19.30 Uhr
So. 18.09.2022 | 16.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Liebestrasse

Infos und Tickets unter 
www.stadtmusik-winterthur.ch

Vorschau

KlangExprimente: 
Gemeinschaftsanlass mit dem Swiss Science Center Technorama

Ein Konzert, das sowohl Familien wie Musik- 
und Physikinteressierte begeistern wird! 
Dieses Konzert wird eine besondere Kom-
bination aus Musik und Physik in Form von 
spannenden naturwissenschaftlichen Ex-
perimenten in Verbindung mit den Klängen 
der Stadtmusik sein. In Zusammenarbeit 
mit dem Swiss Science Center Technorama 
entsteht ein einmaliges Erlebnis aus Musik 
und Experimenten, mit dem wir unserem 
Publikum ungeahnte Facetten der Unterhal-
tung bieten, neue Zuhörer begeistern und 
Jung und Alt verzaubern werden. 

Es erwartet Sie ein kurzweiliges, etwa 
zweistündiges Programm rund um Natur-
phänomene zum Thema Musik, Klang und 
auditive Wahrnehmung. Im Zentrum stehen 

faszinierende Experimente auf unterhaltsa-
me und anschauliche Art vom Technorama 
dargeboten und mit musikalischen Beiträ-
gen der Stadtmusik zum Leben erweckt. Die 
naturwissenschaftlichen Versuche finden 
nicht nur auf der Bühne statt, sondern das 
Publikum wird aktiv miteingebunden. Das 
Technorama führt dabei auf leicht verständ-
liche Weise durch die Experimente sowie 
mit amüsanten Moderationen durch den 
Anlass. Die Stadtmusik ist mit ihren Klängen 
und Instrumenten nicht nur Teil der Expe-
rimente, sondern sorgt auch zwischen den 
Experimentalblöcken für beste musikalische 
Unterhaltung. Insgesamt entsteht so ein 
Konzert voller neuer Eindrücke, lehrreicher 
Einblicke und begeisternder Musik für die 
ganze Familie.

Datum
Sa. 17. September 2022
So. 18. September 2022

Lokalität
Kirchgemeindehaus Liebestrasse Winterthur

Zielpublikum
Familien, Musik- und Physikinteressierte

Zusammenarbeit mit:

Weitere Informationen finden Sie unter www.stadtmusik-winterthur.ch
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Vorschau

Städtischer Musiktag 18. Juni 2022

Am diesjährigen städtischen Musiktag ist 
die Stadtmusik Winterthur wieder musika-
lisch in der Stadt unterwegs. Ab 13.00 Uhr 
geben wir zusammen mit dem Tambou-
renverein Winterthur im Oberen Graben 
ein Platzkonzert mit abwechslungsreichen 
Musikstücken. Bei der Marschmusik-
parade aller Winterthurer Orchester ab 

14.15 Uhr marschieren wir die Stadthaus-
strasse entlang. Bei der Veteranenehrung 
im Kirchgemeindehaus in der Liebestrasse 
werden gleich fünf StadtmusikerInnen 
geehrt. Weitere Informationen und das 
genaue Programm des Anlasses finden Sie 
auf unserer Internetseite.

Stadtmusikfamilie

Kantonaler Ehrenfähnrich

An der Delegiertenversammlung des 
Zürcher Blasmusikverbandes ZBV vom 
2. April 2022 wurde Fritz Kappeler ganz 
überraschend zum Kantonalen Ehrenfähn-
rich ernannt. Dieses Ehrenamt gab es bis 
jetzt noch nicht. Der durchführende Verein 
eines Kantonalen Musikfestes im Kanton 
Zürich stellt den Kantonalfähnrich bis zum 
nächsten Kantonalmusikfest. Normaler-
weise endet die Pflicht nach 5 Jahren. Fritz 
Kappeler hat die Funktion des Kantonal-
fähnrich beim ZBV nun schon seit 2013 

inne. Der Vorstand des ZBV freut sich, dass 
Fritz als zuverlässiger Fähnrich den ZBV mit 
der Fahne regelmässig vertritt.

Fritz Kappeler meint: «Ich werde die Fahne 
des ZBV bis zum nächsten Kantonalmusik-
fest (2024 in Urdorf/Schlieren) weiterhin 
mit Stolz tragen».

Wir von der Stadtmusik Winterthur gratu-
lieren dir herzlich zu diesem Ehrentitel!

Sommerkonzerte 2022

Die Stadtmusik ist stark in der Stadt Win-
terthur verwurzelt und trägt zur städtischen 
Kultur bei. Dies dient als Grundlage für das 
Motto des Jubiläumsjahres «Vo de Stadt 
für d’Stadt». Getreu diesem Motto wird die 
Stadtmusik Winterthur in den Sommer-
monaten in den Quartieren der Stadt Win-
terthur musikalisch auftreten. Wir freuen 
uns sehr, dass wir bei der Stadtharmonie 
Winterthur-Töss und dem Musikverein 

Veltheim je für ein Sommerkonzert zu Gast 
sein dürfen. Gemeinsam mit den beiden 
Vereinen dürfen wir, bei trockener Witte-
rung, in ihren Quartieren auftreten.
Konzerte in verschiedenen Alterszentren 
Winterthurs sowie die Teilnahme am 
Städtischen Musiktag in Winterthur runden 
unsere Sommerkonzerte ab. Die Konzert-
daten im Detail finden Sie in der Agenda.
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Stadtmusikfamilie

In memoriam

Das Mitglied vom OK des 28. Eidgenössischen Mu-
sikfestes in Winterthur 1986 wurde im 98. Altersjahr 
in die Ewigkeit abberufen. Und statt Blumenspenden 
gedachte er der Stadtmusik Winterthur, welche 
dieses Jahr 150-jährig wird – herzlichen Dank.
Wir werden unserem sehr geschätzten Max Steffen 
ein ehrendes und bleibendes Andenken bewahren.

Dr. phil. Max Steffen

Stadtmusikfamilie

Glückwünsche

Robert Kesselring
60. Geburtstag

Nach seiner musikalischen Ausbildung trat Robert 
achtzehnjährig in die Stadtmusik ein. Bereits ein 
Jahr später fasste das Aktiv-Ehrenmitglied die erste 
Charge als Rechnungsrevisor, welche er sieben Jahre 
ausübte. Dann leitete der Querflötist/Perkussionist 
unser Korps von 1988 bis 1992 als Vizedirigent. Fünf 
Jahre später wählte ihn die Generalversammlung in 
die Geschäftsleitung und er übernahm, nachdem sie 
anno 2004 aufgelöst worden war, das Präsidium.
Zudem steht er dem 14-köpfigen Vorstand vom Mu-
sikverband der Stadt Winterthur vor. Wir wünschen 
Robert ein spannendes und vielseitiges Jubiläums-
jahr, viel Erfolg in seiner Führungsaufgabe und alles 
Gute im weiteren Leben.

Barbara Kesselring
55. Geburtstag

Nach ihrer Ausbildung als Querflötistin bei der 
Jugendmusikschule kam Barbara im Jahr 1983 
zur Stadtmusik. Ihr leider verstorbener Vater und 
Waldhornist Helmi Helg war zu dieser Zeit Vizediri-
gent. Seit dem Jahr 1988 sitzt die Piccolotistin in der 
Musikkommission und leitet diese zurzeit. Während 
fünf Jahren gehörte die Eidg. Veteranin der ehema-
ligen Geschäftsleitung an. Sie war die erste Frau in 
der Vereinsgeschichte, welche zur Vizedirigentin 
gewählt wurde und übte diese Führungsaufgabe 20 
Jahre lang aus. Die Dentalhygienikerin stand schliess-
lich am «30. Kant. Musikfest 2013» dem Ressort 
Musik vor. Wir danken Barbara für ihren langjäh-
rigen pflichtbewussten Einsatz zum Wohl unseres 
Vereins und gratulieren ihr herzlich zum halbrunden 
Geburtstag.

Lucie Sutter-Walser 
65. Geburtstag

Lucie trat im Jahr 1976 in die Stadtmusik ein. Ihre 
musikalische Ausbildung durchlief Lucie in der 
Jugendmusik Chur. Die Altsaxofonistin spielte auch 
kurze Zeit bei der SM Chur. Während ihrer aktiven 
Stadtmusik-Zeit war sie stets engagiert und hatte 
immer wieder verschiedene Ämter inne.
Nach ihrem Rücktritt im Jahr 1998 blieb sie der 
Stadtmusik verbunden und trifft sie mit ihrem Mann 
Peter immer wieder an Konzerten und Anlässen. Wir 
danken Lucie herzlich für ihr langjähriges Wirken 
zum Wohl der Stadtmusik und wünschen ihr alles 
Liebe und Gute auf ihrem weiteren Lebensweg.

Eugen Schraner 
90. Geburtstag

Unser langjähriger Klarinettist präsidierte die frühere 
«Harmonie Neuwiesen» und spielte von 1977 bis 
1991 in unserem Holzregister mit. Wir wünschen 
dem ehemaligen Leiter des städtischen Elektrofach-
geschäfts und Kantonalen Veteranen und seiner 
Romy alles Gute auf ihrem weiteren Lebensweg.

Reinhold Heimgartner 
94. Geburtstag

Bevor der pensionierte Telefontechniker anno 1967 
in die Stadtmusik eintrat, spielte er zehn Jahre lang 
bei der «MG Edelweiss Wülflingen». Der Alt-Saxofo-
nist gehörte 18 Jahre lang unserem Holzregister an. 
Zusammen mit seiner Margrit – einem langjährigen 
Mitglied des Frauenstamms – sind sie regelmässig an 
Konzerten und Anlässen anzutreffen. Wir freuen uns 
auf weitere Begegnungen und wünschen beiden nur 
das Beste für die kommende Zeit.
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Gschichte-Chischte

Man sagt mir nach, ich sei ein wandeln-
des Geschichtsbuch. Schon möglich, bin 
ich doch seit 53 Jahren Mitglied in der 
Stadtmusik Winterthur und leistete jahr-
zehntelang Vereinsarbeit. Seit 1990 bin ich 
Ehrenmitglied und seit 2019 Kantonaler 
Ehrenveteran.

Es war das Jahr 1969 im November. Der 
Protokollführer des Vorstandes der Stadt-
musik Winterthur hatte genug und trat 
wegen Meinungsverschiedenheiten mit 
dem Präsidenten Alfred Schwalm «Hals 
über Kopf» aus. Der Sekretär der Stadt-
musik, Willy Zweifel, und ich waren beide 
in der gleichen Abteilung im Verkauf der 
Brauerei Haldengut tätig. Und die Frage 
vom Zufall ist somit beantwortet. An der 
nächsten Sitzung im Café Chlaus sass ich 
nun also zum ersten Mal am Tisch von neun 
Amtsinhabern der Stadtmusik Winterthur 
und tippte zu Hause auf meiner Hermes 
Media das Beschlossene. 

Mit dieser einen Sitzung begann meine 
über fünfzigjährige Laufbahn bei der Stadt-
musik Winterthur. Das Haupttraktandum 
an dieser wichtigen Sitzung war die Reise 
in die Niederlande an den 4-Tage-Marsch. 
Der Präsident Alfred Schwalm teilte mir mit, 
dass ein zweiter Fähnrich im Verein fehle 
und dass ab jetzt ich diesen Job überneh-
men werde. Selbstverständlich werde ich in 
Holland dabei sein und die Schweizerfahne 
tragen. Also fasste ich bei der Kleiderfirma 
Schellenberg am Untertor meine Uniform. 
Zudem bestellte ich im Zeughaus Winter-
thur eine Schweizerfahne, die der Präsident 
sponserte. Ein Jahr später fuhren dann 
fünfundsiebzig Musikanten, Musikdirektor 
Heini Menet sowie Stadtrat Othmar Hüssy 
im Nachtzug im Juni 1970 nach Bemmel. 
Im Auftrag der Schweizer Armee bestand 
unsere Aufgabe darin, längs der fünfzig 
Kilometer langen Laufstrecke rund um 

Wie kommt ein Nichtmusikant per Zufall in die Stadtmusik 

Nijmegen zu musizieren. Hauptereignisse 
waren die Flaggenparade im Fussballstadi-
on Nijmegen, die Kranzniederlegung beim 
kanadischen Soldatenfriedhof Groesbeek 
und grossartig der vierte und letzte Tag: 
Eingemittet im 400 Mann starken Schwei-
zer Marschbataillon bewegte sich das Korps 
sieben Kilometer mit rassigem Spiel vorbei 
an zigtausenden von begeisterten Zuschau-
ern ins Ziel in Nijmegen.
Anno 1983 reisten wir zum zweiten Mal in 
die Niederlande. Die Stadt Winter-
thur wurde durch ihren Präsidenten Urs 
Widmer vertreten. Im Weiteren fuhr auch 
eine Mädchen-Trachtengruppe mit ihrer 
Chefin Margrit Stöckli mit. In die Zürcher 
Tracht kleidete sich auch meine 21-jährige 
Tochter Andrea ein. Mit Barbara und Robert 
Kesselring und Fredy Ammann reiste ich 
im Jahr 2005 nochmals in die Niederlande 
zum Jubiläum «40 Jahre Schweizer Musik 
Bemmel».

Im Jahr 1972 wurde ich Sekretär und fünf 
Jahre später für die nächsten zweiundzwan-
zig Jahre Kassier. Dann übergab mir Ernst 
Lätsch im Jahr 1999 das Veteranenwesen, 
welches ich bis ins Jahr 2012 ausübte. 
Schliesslich prüfte ich noch mit Trompeter 
H.R. Stöckli die Jahresrechnungen des ZBV. 
1984 wählte man mich ins Organisatonsko-
mite des «28. Eidgenössichen Musikfests 
Winterthur 1986», welches Stadtpräsident 
Urs Widmer leitete. Als einzige Frau nahm 
Lucie Sutter-Walser im vierzehnköpfigen 
Gremium Einsitz. 
An diesem Grossanlass fasste ich die Zen-
tralfahne, welche Lausanne überbrachte. 
An zehn Trauerfeiern von Ehrenmitgliedern 
vom Gesamtverband senkte ich sie am 
Grab. Am weitesten reiste ich nach Châte-
au-d’Oex, La Brévine am Lac de Joux und 
nach Pontresina. Weitere fünfzehn Mal trat 
ich an Delegiertenversammlungen in Luzern 
und an Kantonalmusikfesten auf, so zum 

Gschichte-Chischte

Beispiel im Aargau und Thurgau. Anno 1990 
war Genf an der Reihe, wo die «Associa-
tion cantonale des musiques de Genève» 
gegründet wurde. 

Im Theater am Stadtgarten nahm ich 1993 
würdevoll die dritte Vereinsfahne in Emp-
fang und verabschiedete die zweite Alte. 
Nur ein Jahr später bat mich der Eidge-
nössische Musikverband, Fähnrichkurse 
durchzuführen. Der Auftakt erfolgte in 
Linden beim bernischen Unterverband Ko-
nolfingen. Und in Neftenbach organisierte 
Maja Meier-Sigg vom ZBV den Kurs mit 81 
Teilnehmenden, darunter sechs Frauen. 
Insgesamt zwanzig Kurse fanden bis 2006 
in den Kantonen Zürich, Aargau, Baselland, 
Luzern, Graubünden, Thurgau, Schaffhau-
sen und im Fürstentum Lichtenstein statt. 
Als Co-Leiter stand mir immer der zweite 

Fähnrich der Stadtmusik Winterthur, Ernst 
Lätsch, zur Seite.
Ich schuf die Grundlage für eine korrekte 
Handhabung der Vereinsfahne. Das Ver-
bandssekretariat SBV in Aarau übernahm 
diese und bewilligte den Druck des neun-
zehnseitigen Nachschlagewerks «Fähnrich-
sausbildung».

Es kam dar «30. Zürcher Kantonalmusikfest 
2013» in Winterthur. Also kleidete ich mich 
als ältestes Staff-Mitglied in das grüne Shirt 
der Helfenden ein. In drei Einsätzen à fünf 
Stunden werkte ich in der Festwirtschaft an 
der Kaffeemaschine. 

Ich blicke auf eine lange unvergessliche Zeit 
mit der Stadtmusik Winterthur zurück. Und 
dass ich nach wie vor aktiv sein darf, erfüllt 
mich mit grosser Dankbarkeit.

– Erwin Grieshaber

Erwin beim Empfang der neuen Vereinsfahne. 
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Liebe Leserinnen und Leser

Ohne die grosszügige Unterstützung der 
unten aufgeführten Partner wäre es nicht 
möglich, dass Sie diese Ausgabe des NEWS 
in den Händen halten, herzlichen Dank. 
Wir möchten Sie deshalb höflich bitten, 
unsere Partner nach Möglichkeit zu berück-
sichtigen.

Liebe Unternehmerinnen und Unterneh-
mer, möchten Sie die Stadtmusik Winter-
thur unterstützen und gleichzeitig für Ihr 
Unternehmen werben? 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie mit uns in 
Kontakt treten. Gerne geben wir Ihnen 
unsere Inserier-Konditionen bekannt. Bei-
träge zugunsten der Stadtmusik Winterthur 
sind steuerlich abzugsfähig!

Kontakte

Vereinsadresse
Stadtmusik Winterthur
8400 Winterthur

Sekretariat
Sandra Holzinger
044 830 33 81
info@stadtmusik-winterthur.ch

Sponsoring
Robert Kesselring
sponsoring@stadtmusik-winterthur.ch

Notenspenden
Musikkommission
muko@stadtmusik-winterthur.ch
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